
870 [Anz. orn. Ges. Bayern 7, H eft 6,1966]

Brutplätze von K iebitz und Brachvogel im  m ittleren  ß otta l
W ährend der Jah re  1961— 1963 führten  M. D il l in g  und Verf. regel­

m äßige Beobachtungen zur E rfassung der A vifauna der näheren Um­
gebung von P farrk irchen/R ott durch. Im  Zeitraum  von 1963— 1966 
konnten nu r noch Gelegenheitsbeobachtungen zur B rutzeit gemacht 
werden.

Kiebitz (Vanellus vanellus) und Brachvogel (Num enius arquata) 
sind fü r die F lußniederungen des Rottals charakteristisch. Da w ir 
nicht m otorisiert w aren, erstreckte sich der Beobachtungsraum  von 
der Ostgrenze des Landkreises P farrk irchen  bis zur W estgrenze, ca. 
18 km den F lußlauf entlang. Auf den Tal- und Auwiesen über­
schneiden sich verschiedene Lebensstätten. Die Bodenbeschaffenheit 
wechselt auf engstem  Raum. Deshalb finden sich sumpfig-feuchte bis 
sandig-trockene Wiesen. Der Ackerbau dring t nur spärlich in die 
A ulandschaft vor.

Die H auptbrutp lätze der genannten V ogelarten sind:
W e s t l i c h  v o n  P f a r r k i r c h e n  Das „Segelfluggelände“ 

(Auwiesen zwischen K aism ühle und Postm ünster, ca. 2,5 qkm). Öst­
lich davon - die „M adlbachwiesen“ (Wiesengelände zwischen Post­
m ünster und C hristanger, ca. 1 qkm).

Ö s t l i c h  v o n  P f a r r k i r c h e n  Die „Brom bachwiesen“ (Wie­
sen zwischen H ofroth und Brom bach/Anzenkirchen, ca. 3 qkm; die 
„Schwaibachwiesen“ (Wiesen zwischen Anzenkirchen und Schwai- 
bach, ca. 2 qkm).

K i e b i t z  — Vanellus vanellus:
S e g e l f l u g g e l ä n d e  1962: Auf beiden Seiten der Rott konn­

ten  bis 17. 4. 25 Gelege (mit 3 Nachgelegen) gefunden werden; Ge­
sam tzahl der brütenden P aare  auf ca. 30 geschätzt. — 1963: Bis M itte 
A pril 12 Gelege gefunden; G esam tzahl auf 25 geschätzt. — 1966: Be­
stand auf ca. 15—20 B rutpaare  gesunken. Die S törung ha t sich durch 
intensiven Segelflugbetrieb, W eidebetrieb zur B rutzeit und Düngung 
in den letzten Jah ren  beträchtlich erhöht.

M a d l b a c h w i e s e n  Brutbiotope: Ein Acker (5 Gelegefunde 
1962), feuchte Wiesen (2 Gelegefunde); B rutbestand von 10 Paaren. 
Von 1963—1966 ist dieser B rutbestand gleichgeblieben.

B r o m b a c h w i e s e n  1962: B rutbestand in den nassen Wiesen 
auf ca. 20 B rutpaare  geschätzt (6 Gelegefunde). — 1966: 10 Gelege­
funde; B estandserhöhung auf ungefähr 35 B rutpaare. V erhältn is­
m äßig geringe S törung feststellbar, ausgedehnte, m it Sauergräsern  
bewachsene W iesenteile.
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S c h w a i b a c h w i e s e n  1962: B rutbestand nu r geschätzt, da 
aus Zeitm angel keine Gelegesuche stattfinden konnte (ca. 15—20 
Brutpaare). — 1966 keine Kontrolle möglich.

G r o ß e r  B r a c h v o g e l  — Num enius arquata:
S e g e l f l u g g e l ä n d e  1962: 3 B rutpaare. Die Gelege konnten 

bis 17. 4. gefunden werden. 2 N ester w aren bald darauf zerstört.
1 P aar b rütete  erfolgreich. — 1963 ebenfalls 3 B rutpaare (2 Gelege­
funde). — 1966 konnten in diesem Gebiet zu Beginn der Brutperiode
2 P aare  festgestellt werden.

M a d l b a c h w i e s e n  In diesem Gelände w ar kein brütendes 
P aar anwesend.

B r o m b a c h w i e s e n  1962 2 B ru tpaare vorhanden (1 Gelege­
fund). — 1963 ebenfalls 2 P aare beobachtet, aber kein Gelegefund. — 
1966 zu Beginn der B rutzeit 3 P aare  gezählt.

S c h w a i b a c h w i e s e n  1962 B ru tpaare m it eindeutigem  Re­
vierverhalten: 3(3 (3 2 ? .  — 1966 keine K ontrolle dieses Gebietes mög­
lich.

B e m e r k u n g e n
Abschließend sei gesagt, daß Verf. auch im oberen und un teren  

Rottal zur B rutzeit beide V ogelarten antraf, leider wegen fehlender 
Notizen keine genaueren Angaben machen kann. In teressant und 
lohnensw ert w äre eine Untersuchung der ausgedehnten W iesenge­
biete am Rottlauf zwischen Birnbach und K arpfham , K arpfham  und 
Ruhstorf sowie von da bis zur Rottm ündung. Uferschnepfe (Limosa 
limosa) und Rotschenkel (Tringa totanus) w urden nu r selten zur Zug­
zeit beobachtet.

Klaus S c h m i d t k e ,  8564 Velden, Nr. 193
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